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öchſt minderwertigen, aszetiſchen Dutzendware, die den Betrachtenden en
inſtand ſetzt, fremde (danten nachzudenken, die dann aber meiſt blaßund QAlt Herzen vorüberziehen. Dieſem Uebelſtande will Sauvés neueſtePublikation wirkſam begegnen. Das Buch der er, das unendli hochüber en geiſtlichen Büchern und mit ⁰ urſprünglicher Iin die

Cele des Menſchen dringt, bietet den bff der einzelnen Betrachtungen.Im vorliegenden Bande ind eS die eheimniſſe und Reden eſu währendſeines ffentlichen Lebens. 50  V  ede Erwägung iſt auf ſtreng dogmatiſch⸗exeetiſcher Ute pſychologiſcher Grundlage aufgebaut. Nicht in flüchtiger Lek
türe, ondern in Stimmungsexegeſe verbunden mit dem Geiſte Je

ſu Chriſti CV
NVYEUE 20 CHYTOSE wollen ſie nachgedacht werden.

Wir möchten wünſchen, daß Sauvés aszetiſche Veröffentlichungen, die
reifen Früchte ſeiner langjährigen Tätigkeit als Seminarregens,Wege enner guten Ueberſetzung recht bald auch Uuns eU.  en zugute kämen
Als beſondere Empfehlung darf hier das Belobigungsbreve Pius' nichtübergangen werden.

Mautern (Steiermark). E  mu 2
40) Das Büchlein von Unſerer Lieben Frau. Von 465

oſef Hilgers

Mit Bildern bvon Ittenbach. Freiburg und Wien. 1913 Herder.
120 374 2.— 2.40 gbd 2.60 312

Eines der beſten Büchlein, das Uuns in das richtige Verſtändni der Lebens—
geheimniſſe und in die innige Verehrung und Ae zur Gottesmutter einführt,daher den te „Das Büchlein von Frau  10 mit Recht beanſpruchen kann

Im elle werden die betreffenden Wahrheiten des Glaubens aufeine klare, el f. Weiſe dargelegt und eine leine Mariologiefür das Volk geliefert; 5 werden dazu die onſten Worte der Kirchendter und Schriftſteller des Mittelalters, öfters mit poetiſchen Blüten ver
webt, iun ziemlicher Ausdehnung herangezogen, vas beſonders um und

Kapitel „Maria in ihrer Vollkommenheit Ind aAls Gnadenvermittlerin“
wichtig iſt Ur cheint die Konzentrierung des Argumentes für Maria
＋ Mutter der Menſchen auf das Wort Chriſti Kreuze„Da erſchol das Wort. Weib, e deinen Sohn, un. die Gottesmutter
gebar ihre Schmerzenskinder all 5— 3 Eeng; denn die Beweiskra iſt aus
dem CTte der Inkarnation die dadurch auch für die Menſ

2 8
wirkte Lebensſpendung 3 ſchöpfen, wie Maria 10 auch ſchon bei dem Be
Uche Eliſabeths dem kleinen Johannes „die Erlöſungsgnade vermittelte“

146 unten)
Im Cil ird UuUns durch ehr anziehende Betrachtungen (ebenſogutals eſungen 3 enutzen das en und Wirken der Gottesmutter

m Anſchluſſe die Marienfeſte vorgeführt und ⁰ Maria als „der wahreWeg Chriſtus“ gezeigt, wie eS der Verfaſſer bereits iun einem ähnlichenUche getan hat. Der Satz 117, Anmerkung): In Preußen Ird das
Feſt der Darſtellung Mariä Iim Tempel (d Maria Opferung) ſeit 1893
als gebotener Feiertag aAn dem ſogenannten Buß oder Bettag begangen“könnte für andere egenden einer Erklärung edürfen.

inz ebrg Kolb
41 Liturgiſche Studien eiträge zur Erklärung des revier und

Miſſale. Von Dr Bernhard Schäfer. Band. (352 S Regensburg.
Friedrich Puſtet 3.80 4.56, gbd 4.80

Vorliegendes erk will ſich, wie der Verfaſſer Im Vorworte ſagt, be
onders auf die xegeſe des literariſchen Textes der izien des Adventes
und der Weihnachtszeit verlegen, und zwar ezieht ſich häfers Buch aufdie Erklärung der Antiphonen, Verſikel und Reſponſorien genannter Offizien.Der erſte bis etzt erſchienene Band zerfä un zwei 32.7  eile Teil Advent
zeit; 2 Teil Weihnachtszeit.


